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Teilnehmende: 33 Mitglieder I.I. ZH 
  5 Mitglieder I.I. BS 
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Ikebana International, Chapter Zürich, ist seit 40 Jahren aktiv und dieses Jubiläum 
durften wir an einem sonnigen Samstag in Zürich feiern!  

Die Gästeschar wurde von den zwei neuen, jungen und aufgestellten I.I. Mitgliedern, 
Doris Kessler und Anne-Katrin Hickmann, begrüsst und mit einem Namensschild 
versehen zu Kaffee und Gipfeli geschickt. Die ersten fröhlichen Wiedersehn-
Gespräche starteten sofort und das Foyer der Hotelfachschule wurde von 
Gesprächen und Lachen zum Leben erweckt. So manch einer hat sich längere Zeit 
nicht mehr gesehen und die Gelegenheit zum Austausch sofort gepackt. Während 
die einen sich rege unterhielten, haben 28 Mitglieder ihre kleinen Ikebana an ihrem 
vorgesehenen Platz gestaltet. Im Vorfeld wurde vom Organisationskomitee dazu 
aufgefordert ein Klein-Ikebana in der Grösse eines A4 Blattes vorzubereiten und 
mitzubringen. Es war das Ziel, mit dieser Spontan-Ausstellung unsere Leidenschaft 
für Ikebana zu demonstrieren. Der Speisesaal wurde also kurzerhand auch zum 
Ausstellungsraum und verlieh diesem ein ganz passendes Ambiente.  

             



 

Pünktlich um 9.45 h versammelten sich Mitglieder und Gäste im Saal und wurden 
von Roger Kropf im Namen des Vorstandes und des Organisationskomitees 
begrüsst. Besonders begrüsst wurden die Gäste der japanischen Botschaft, Herr und 
Frau Botschafter Fujiyama und der Kultur Attaché Herr Kawahara. Isabelle 
Vautravers orientierte über den Tagesablauf. Nach der Begrüssung durch das 
Organisationskomitee ergriff auch Botschafter Fujiyama das Wort und gratulierte 
dem Chapter für seine langjährigen Aktivitäten im Bereich von Ikebana, für den 
unermüdlichen Einsatz, um Ikebana auch in der Schweiz bekannt zu machen und die 
stets gute Zusammenarbeit mit dem Japanischen Informations- und Kultur-Zentrum 
in Bern. Er bedankt sich ganz explizit auch bei Frau Kyoko Ulrich, die mit viel 
Engagement bei verschiedensten Anlässen in der Botschaft in Bern ihre Dienste zur 
Verfügung stellt und ihre Ikebana Werke präsentiert. 

Monika Nussberger überbrachte Gratulationen und Grüsse vom I.I. Chapter Basel. 

Diesen Ansprachen folgten die Demonstrationen, ein Höhepunkt der Jubiläumsfeier. 
Parallel demonstrierten jeweils 2 Ikebana Schulen ihre schultypischen Ikebana 
Arbeiten. Während 3 x 30 Minuten konnten die Gäste diesen Demonstrationen folgen 
und dabei insgesamt 6 verschiedenen Ikebana Schulen nebeneinander betrachten 
und geniessen: 

Erstes Demonstrations-Paar 

Frau Nobuko Moser von der Kagei 
Adachi Schule, gestaltete mit sieben 
Materialien ein Herbstarrangement zum 
September Vollmond. 

 

 

Herr René Mutti von der Ohara Schule, 
kreierte ein Rimpa, der Malerei der Edo-
Periode nachempfunden und typisch für 
die Schule, ein Wandbild mit Blumen. 

 

 

 

 



 

Zweites Demonstrations-Paar 

Frau Regula Maier von der Misho 
Schule, präsentierte ein klassisches 
Kakubana in weiss, gelb und rot sowie 
ein modernes Freistil Ikebana mit dem 
Titel „Jack in the box“. 

 

 

Frau Ursula Altenbach, von der Sogetsu 
Schule führte, begleitet von japanischer 
Hintergrundmusik, ein Freistil Ikebana 
zum Thema Licht-Schatten vor.  

 

Drittes Demonstrations-Paar 

Frau Kyoko Ulrich von der Ikenobo 
Schule erfreute mit einem klassischen 
Rikka, das eine Landschaft symbolisiert.   

 

 

Frau Brigitte Moser von der Stuttgarter 
Schule, die Themen aus der Malerei 
und Literatur aufnimmt, zeigte ein 
Ikebana zu einem Gedicht  

„Gelbe Chrysanthemen im Scheine 
meiner kleinen Lampe seid ihr ganz 
bleich geworden ihr gelben 
Chrysanthemen“ Yosa Buson. 

 

 



 

 

Als Zeichen der Freundschaft und im Sinne von Freundschaft durch Blumen 
überreichten sich die Ikebana Vorführenden zu Beginn der Demonstration 
gegenseitig eine Chrysantheme, die japanische Nationalblume. 

  

Nach diesen inspirierenden und kreativen Ikebana Darbietungen und einer Pause 
wurde den Gästen eine Zeitreise in Bildern geboten. In drei Bild-Blöcken zu den 
Schwerpunkten Chronik, Rietberg Ausstellungen und Giardina Ausstellungen haben 
zahlreiche Fotos Erinnerungen wach gerufen und eindrücklich gezeigt, wie viele 
Aktivitäten, auch grosse, das Chapter Zürich in den vergangen 40 Jahren organisiert 
und durchgeführt hat. Während der gesamten Zeitspanne war das Chapter mit 
zahlreichen Anlässen auch in der Öffentlichkeit präsent.  

Renate Beurer, ein sehr engagiertes und aktives Mitglied aus praktisch der ersten 
Stunde des Chapters, erzählte kurz an Hand von mitgebrachten Bildern von einer  
erlebnisreichen Gruppenreise zur Ikebana World Convention in Nagoya, Japan im 
Jahre 1996. 

Zur grossen Freude waren sowohl im Publikum als auch in der Organisation des 
heutigen Anlasses Gründungsmitglieder mitbeteiligt und anwesend. Ohne diese gäbe 
es Ikebana International Zürich vielleicht nicht: Willy Bochsler, Nobuko Moser, Suzue 
Rother und Erika Fricke nahmen an den Festivitäten teil, Lea Ruprecht war 
zusätzlich Teil des Organisationskomitees, Bernadette Koch war kurzfristig 
verhindert wegen eines Unfalls. Alle waren mit ihrem grossen Wissen über Ikebana 
International grossartige und sprudelnde Quellen an Informationen.  

Esther Iten Baumann, unsere letzte Präsidentin, lädt das gesamte 
Organisationskomitee, Martha Bachmann, Roger Kropf, Isabelle Vautravers und Lea 
Ruprecht auf die Bühne ein, um ihnen im Namen aller Anwesenden für die 
Organisation des wunderschönen Anlasses zu danken. Als Zeichen der Dankbarkeit 
und Freundschaft überreichte sie ihnen ebenfalls eine Chrysantheme. 



  

Mit dieser Geste beschlossen wir den offiziellen Festakt und die Gäste begaben sich 
in den Speisesaal wo der Aperitif serviert wurde. Gleichzeitig konnten die 
Arrangements der Demonstrationen und die kleinen Arrangements in aller Ruhe 
betrachtet werden.  

Anschliessend setzten sich die Gäste an die schön gedeckten Tische und genossen 
ein feines Essen. 

        

Beim munteren Geplauder während des Essens wurden so manche Erinnerungen 
ausgetauscht und vielleicht schon Pläne für die nächste Zukunft geschmiedet.     

Im Namen des Vorstandes danke ich allen herzlich fürs Mithelfen und Kommen. Bis 
bald bei unserem nächsten Zusammensein! 

In Freundschaft durch Blumen 

Ikebana International Zürich Chapter 214 

Chronistin  

Christine Thomet  

 

 

 

 

Hilterfingen, 20.10.2023 


